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findet, beginnt er ganz laut zu quaken, damit er seinen anderen blinden „Jammerquaks“ 
den Weg aus dem Kreis weist. Haben alle „Jammerquaks“ den Weg aus dem Kreis 
gefunden, beginnt das Spiel von vorne.

S. 30–31: ORToGRAFIE

Ziele dieser Aktivität: Ortografie der Wörter bewusst machen, neue Begriffe 
festigen, Wortschatzerweiterung
Benötigte Materialien: 4 leere A4-Blätter, 1 Stift

 
Nachdem die Kinder in Trio den Beitrag über „Alice im Wunderland“ gelesen haben 
und evtl. auch die Originalgeschichte kennen, bilden sich Vierergruppen von Kindern. 
Ein Kind schreibt nur den ersten Buchstaben eines typischen Begriffs oder Namens aus 
dieser Geschichte auf ein A4-Blatt und macht für die weiteren fehlenden Buchstaben des 
Wortes deutliche Punkte.

Nun raten die Kinder, welches typische Wort aus „Alice im Wunderland“ wohl 
gemeint sein könnte, indem sie einzelne Buchstaben nennen. Wenn ein Buchstabe 
passt, schreibt das Kind, das das Wort ausgewählt hat, diesen genannten Buchstaben 
an die richtige Stelle im Wort. Das Raten dauert so lange, bis das gesamte Wort fertig 
niedergeschrieben ist.

Nun notiert ein anderes Kind aus der Gruppe einen neuen Anfangsbuchstaben auf 
einem neuen Blatt Papier, macht Punkte für die übrigen Buchstaben usw.

Diese Aktivität ist beendet, wenn alle Kinder der Vierergruppe an der Reihe waren 
und alle vier Begriffe bzw. Namen erraten worden sind.

Typische Begriffe oder Namen könnten sein:
Alice, Wunderland, Gartenfeier, Heiratsantrag, Hamish, Kaninchen, Weiße Königin, 

Herzkönigin, Hutmacher ...
Elisabeth furch z
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